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wohl die Beteiligung manchmal sehr 
gering war, werden wir auch im 
kommenden Jahr wieder einiges 
bieten. Logbuch, gegebenenfalls 
Sonderausgaben und die Tages-
presse werden Sie informieren. 
Unser Verein hat sich mit seinen 
Schiffen auf verschiedenen Festen 
im In- und Ausland dargestellt und 
hat hier in Vegesack an diversen 
Veranstaltungen teilgenommen. 
Aktiv haben wir uns an der EXPO 
Bremen auf dem Gelände des Fo-
cke-Museums beteiligt und unseren 
Stadtteil repräsentiert. 
Ich möchte mich ganz herzlich bei 
Ihnen für Ihren Einsatz für den Ver-
ein bedanken. 
Im Namen des Gesamtvorstandes 
wünsche ich Ihnen und Ihren Ange-
hörigen eine geruhsame Vorweih-
nachtszeit, gesegnete Weihnacht 
und ein gesundes Neues Jahr. 
 
 Ihr und Euer Rolf Kronshage 

Auf ein Wort... 

Ein Jahr der Superlativen, zumin-
dest was das Wetter betrifft, neigt 
sich dem Ende entgegen. Das 
Weihnachtsfest steht vor der Tür, 
nur die Temperaturen sind wenig 
winterlich. Na, hoffen wir, dass sich 
der Winter mit klaren Frosttagen 
noch meldet. Zumindest für unsere 
Kohlfahrt im Februar brauchen wir 
das richtige Wetter. 

Wie immer stellt sich nach einer 
Saison zum Ende des Jahres etwas 
Ruhe ein. Unsere Schiffe befinden 
sich bis auf die Barkasse 
„Vegebüdel“ im Winterlager. Über-
holungsarbeiten werden geplant 
oder wurden bereits begonnen. Das 
Wichtigste vorweg, es hat keine 
Havarien gegeben. Nach einer 
Fahrtsaison mit vier Schiffen, einem 
Schlauchboot, einer landgebunde-
nen Signalstation und einem aufge-
bockten Schlepper können wir nur 
dankbar sein, dass keine Personen-
schäden oder größere Schäden am 
Material zu beklagen sind. 
Eine Reihe von Veranstaltungen 
boten wir unseren Mitgliedern. Ob-
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Es ist wieder Kohl- und Pinkel-
zeit. Wir wollen mit Ihnen eine zünf-
tige Kohlfahrt unternehmen, mit 
Wanderung, gutem Essen und an-
schließendem Tanz zur Abarbeitung 
der konsumierten Kalorien. 
Termin: 21. Februar 2004 15:00  
Treffpunkt: Fähre Blumenthal  
Wohin: ?? (Nur Fußkranken wird 
die Lokalität bekannt gegeben). 
Ende: Musik spielt bis 24:00 Uhr. 
(Öffentliche Verkehrsmittel halten 
vor der Tür). 
Der Preis beträgt 39.00 €. Der 
Preis beinhaltet Getränke während 

der Wanderung, Vorsuppe, Kohl 
und Pinkel, Garderobe, Musik, Haa-
ke-Beck-Pils vom Fass, Korn, Sau-
rer, Weinbrand, Wodka, Weiß- und 
Rotwein, Kaffee und alkoholfreie 
Getränke  - und das alles satt. 
Da die Plätze begrenzt sind, bitten 
wir um telefonische Anmeldung 
unter 0421-6395298. 
Nach Bestätigung bitte den Betrag 
auf das Konto 12662227 bei der 
Sparkasse Bremen (29050101), 
Rolf Kronshage. Teilnehmer werden 
in der Reihenfolge der Anmeldun-
gen berücksichtigt. 

MTV Termin - Februar 2004 - Kohl und Pinkel Tour 

Verein Wassersport Vegesack e.V. 
- Gaststätte am Grohner Yachthafen - 

Am Wasser 31 - Telefon 0421- 62 80 82 
 

Irena Krahlisch und Team 
 

Wir bieten Ihnen gutbürgerliche Küche und 
empfehlen uns für Ihre Familien- und Vereinsfeiern! 

 - Wir beraten Sie gern  - 
 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag ab 10 Uhr 
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Herzliche Glückwünsche 
zum baldigen Geburtstag vom 
MTV Nautilus. 
Für das neue Lebensjahr alles Gute 
– vor allem Gesundheit und immer 
eine Handbreit Wasser unter dem 
Kiel… 
zum 75sten … 
Clotilde Deppenhauer-Oelmüller 
zum 70sten… 
Horst Biernath 
zum 65sten… 
Werner Bierstedt 
Dr. Christian Vollrath 
 
 

Personalien... 

Als neue MTV-Mitglieder konnten 
wir in den letzten Monaten begrü-
ßen: 
Gerhard Nipper 
Friedhelm Gierling 
Thomas Siebrand 
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(pvd) Am 11. Oktober 2003 fand 
eine Jahresabschlussfahrt mit 
drei Schiffen des Vereins statt. 
30 Mitglieder und Freunde des Ver-
eins hatten sich bei bestem Wetter 
am Vegesacker Hafen eingefunden, 
um an dieser Fahrt auf der Weser 
teilzunehmen. Nach kurzer Begrü-
ßung durch den 1. Vorsitzenden 
legte die BV2 Vegesack unter Mit-
hilfe der Vegebüdel vom Hafenanle-
ger ab. Auch unser Börteboot Le-
sum  war Teil des kleinen Konvois. 
Vorbei an Weserpromenade und 
den Werften auf der oldenburgi-
schen Seite ging es weserabwärts. 
Später machten die Schiffe am Far-
ger Anleger fest und alle Teilneh-

mer genossen einen deftigen Ein-
topf. Bei Bier und Cola wurde ge-
ratscht und über die „Saison“ ge-
sprochen. Mit auflaufendem Wasser 
fuhren unsere Schiffe danach bis 
zur „Moorlosen Kirche“. Gegen 
17:00 machten die Mannschaften 
wieder im Vegesacker Hafen fest. 

Jahresabschlussfahrt der MTV-Schiffe 
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(pvd) Zum zweiten Mal in diesem 
Jahr waren ca. 20 Mitglieder und 
Interessierte der Einladung zur 
Bremer Bootsbau Vegesack ge-
folgt. 
Der Geschäftsführer Rolf Schäfer 
gewährte einen Einblick in die Akti-
vitäten auf dem Gelände und infor-
mierte über den Baufortschritt der 

Besichtigung der BBV und unserer BV26 Wietze 

BV26 Wietze. Im Juli waren die ver-
schiedenen Rumpfteile wieder zu-
sammengeführt worden. Wie auf 
dem nebenstehenden Bild zu se-
hen, hat man sich entschlossen, 
den gesamten Unterwasser-Rumpf 
zu erneuern. Während Heck und 
Mittelrumpf bereits eingepasst sind, 
wartet das neue Bugteil noch in ei-
ner Halle auf die Verarbeitung. Ab 
Wasserlinie wird das Schiff das tra-
ditionelle, genietete Erscheinungs-
bild haben.  Die Wietze ist im  Jahr 
1902 beim Bremer Vulkan mit der 
Baunummer 458 gebaut worden. 
Bis zum Jahr 1921 hat die Wietze 
53 Fangfahrten durchgeführt, bei 
denen 18226 Kantjes angelandet 
wurden. Im Gegensatz zur BV2 Ve-
gesack hat die Wietze bis zum heu-
tigen Tag immer den Original - Na-
men behalten. 
Die Fertigstellung des Schiffes wird 
noch viele Monate dauern, d. h. 
weitere Gelegenheiten für Besuche 
der BBV werden sich ergeben. 

Zum Vegesacker Jungen 
      Die maritime Traditionskneipe 

in Vegesack am Utkiek 
 

„Betreutes Trinken bei Rita“ 
 

Inh. Rita Neumann 
Am Vegesacker Hafen 15  *  28757 Bremen 

Tel.: 0421 - 666 369 
Öffnungszeiten von 11:00 bis 22:00 Uhr 

Dienstags Ruhetag thom Fegesacke 
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Damals? Damals! - ein Schlüsselerlebnis... 

Vom Fotografen unseres Titelbil-
des dieser Ausgabe und des 
denkwürdigen Bildes auf der 
nächsten Seite erhielten wir fol-
genden Beitrag: 
Vor einiger Zeit fuhr ich mit dem 
Bus. Es stiegen zwei etwa 11 jähri-
ge Steppkes dazu. Mit der unnach-
ahmlichen Dynamik der Jugend 
flenzten sie sich auf die Sitze. Erst 
die Ranzen dann sich selbst. 
Stille, Ruhe - nichts, nur die Fahrge-
räusche des Busses. 
Dann ganz unvermittelt: "Erinner's 
Dich an damals inner Dritten…?“ 
Während ich noch grübelte, ob das 
nun eine Frage oder Aussage war, 
schwärmte er von seiner Lehrerin. 
So weit so gut, dachte ich. 
Doch das "damals" ging mir nicht 
mehr aus den Kopf. Was bedeutet 
eigentlich damals? 
Für den Steppke hatte es sicherlich 
eine anderer Bedeutung als für 
mich. Der Duden gab auch keine 
Antwort. Dort stand nur: "da¦ma¦lig ; 
da¦mals". Ich suchte weiter, fand 
aber keine befriedigende Erklärung. 
Also definierte ich für mich eine ei-
gene Erklärung. 
"Damals" ist die Vergangenheits-
form eines in der Erinnerung ge-
bliebenen Ereignisses - der zeitli-
che Abstand zum Ereignis ist 
nicht definiert. 
 
Die Idee! 
 Es wäre schön, wenn sich mög-
lichst viele unserer Vereinsmitglie-
der an ein „damals“ erinnern und 

diese Seite künftig mit ihren 
„damals - Anekdoten“ beleben wür-
den!  
Denn: Auch wenn unser Verein erst 
gut ein Jahrzehnt alt ist, so ist das 
ältestes Mitglied unserer Gemein-
schaft doch satte hundert Jahre alt: 
die BV2 VEGESACK. 
Grund genug, die eine oder andere 
Story nieder zuschreiben. Nur Mut, 
nicht die ellenlange, sondern die 
Story an sich ist gefragt. 
 
Damals ... 
das war zum Beispiel 1995, als die 
S.A.I.L. in Bremerhaven war: 
Die Abschlussparade führt im deut-
schen Sektor immer die Dreimast-
bark Gorch Fock der Bundesmari-
ne an. Die spannende Frage war 
nur, wer als zweites Schiff im Kiel-
wasser folgen durfte! 1995 war das 
die BV2, denn die wurde damals 
100 (in Worten: einhundert) Jahre 
alt. Ich erinnere mich an das Kaiser-
wetter. Hunderttausende säumten 
die Ufer und die Schiffe segelten 
wie an der Perlenschnur gezogen, 
einer nach dem anderen, der Nord-
see entgegen. 
 
Helmut Heinrich Behling 
 
Red.: Fotomotive von Helmut Beh-
ling können Sie u. a. in den auf der 
rechten Seite angegebenen Papete-
rie - Geschäften erwerben. 
 
Foto rechts: Sail 1995 
Gorch Fock und BV2 Vegesack 
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Schlecht gelaufen? – so oder 
ähnlich müsste man die Saison 
2003 für die BV2 Vegesack beti-
teln. Die Kleinen in der Flotte ha-
ben sich da besser behauptet. 
Die Vegesack hatte zu Jahresbe-
ginn kaum Charteranmeldungen. 
Nach einem schwachen Jahr 2002 
setzte sich der Trend offenbar fort. 
Wie der Presse zu entnehmen war, 
klagte aber auch die TUI im Februar 
über stark rückläufige Urlaubsbu-
chungen. Gibt es da tatsächlich Ge-
meinsamkeiten? 
Der Baltikum-Törn mit Fernziel St. 
Petersburg sollte das Highlight wer-
den, im Februar mussten wir wegen 
zu geringer Teilnehmerzahl alles 
„abblasen“, denn das Risiko einen 
Bus zu ordern, teilweise Hotelüber-
nachtungen zu buchen und Visa 
besorgen, das war zu groß. Statt-

dessen wurden Ostseereisen ge-
plant, von Greifswald bis nach Ska-
gen. Obwohl sonst sehr beliebt, 
diesmal wollte keiner so richtig. 
5 Monate hat die Saison für uns, 
also rund 22 Wochen. 9 Reisen wa-
ren mit festen Gruppen voll ausge-
bucht, 4 Wochen nur mit 2/3 Kojen-
zahl, 2 Wochen Großveranstaltun-
gen (Kieler Woche, Hanse Sail)  - 
und 7 Wochen Liegezeit in Vege-
sack oder fremden Häfen. Keine 
schöne Törnbilanz, auch für die 
Stammcrew nicht, denn mancher 
hatte seinen Urlaub fest eingeplant. 
Als Entlastungsmaßnahme wurde 
eine Sonderregelung eingeführt, 
wonach bei Kostendeckung auch 
mit wenigen Gästen gesegelt wer-
den durfte. 
Tat sich das Charterkontor bei der 
Vercharterung der BV2 noch 

Die Betreibergesellschaft berichtet: 
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schwer, so war es bei der Vegebü-
del und Lesum genau das Gegen-
teil. Dank der besonderen Initiative 
des Gastromomen Hörnschemeyer 
(Paulaner) fuhr die Vegebüdel 
mehrfach in seinem Auftrage zur  
neu erworbenen Gaststätte „Zur 
Moorlose Kirche“. Das war ein Er-
folg – für beide. Auch Transferfahr-
ten zum Weserstadion bot das CK 
regelmäßig an. Die Nachfrage war 
teilweise so groß, dass die LESUM 
aushelfen musste. 
Dass unsere kleine Flotte sich ideal 
ergänzt, zeigt das Beispiel des Re-
staurants Spille, Ochtum. Mit nur 
0,80 m Tiefgang ist das Börteboot 
unschlagbar, ob Ochtum oder 
Wümme und Hamme, da muss die 
Vegebüdel mit 1,60 m passen. Mit 
vereinzelten Anmietungen durch 
Herrn Spille steigerte sich das fast 
bis zur Regelmäßigkeit. Komplett-

angebote zum Aalessen  ab Vege-
sack mit Rückfahrt per Taxe bis 
Lemwerder oder von der Schlachte 
mit Schiff und per Taxe in die City 
zurück, das war der Renner. Unsere 
Gäste: Geburtstagsfeiern, Hochzei-
ten, Klassentreffen, Junggesellen-
abschied, Rundfahrten für Firmen 
usw. usw. 
Das ganz Erfreuliche – keine Schä-
den zu vermelden an Personen und 
Schiffen! 
 Ein Dank allen Stammcrewmitglie-
dern, die vielen Menschen Freude 
bereiten und unser Vegesack zu 
dem maritimen Anspruch verholfen 
haben, den es für sich in Anspruch 
nimmt. 
 
 Norbert Lange-Kroning 
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Grauer Esel 
 

Restaurant – Bistro – Sommerterrasse 
 

Am Vegesacker Hafen 10 – 28757 Bremen 
Telefon 0421-662291  Fax 0421-6520768 

 

E-Mail: Grauer_Esel@t-online.de 
 

Älteste maritime “Schankwirtschaft” 
am Vegesacker Hafen 

 

Lassen Sie sich von unserer norddeut-
schen Küche verwöhnen. 

Gepflegt à la Carte speisen bis 24 Uhr. Wir bieten Gesellschaftsräume für 
Familienfeiern und Betriebsfeste aller Art bis 60 Personen und organisieren 

Kutterfahrten mit Traditionsschiffen auf der Weser. 
 

Wir haben für Sie geöffnet: 11:30 – 02:00 Uhr . Küche durchgehend 12:00 bis Mitternacht. 

Besuch des „Aeronauticum“ in Nordholz 

(pvd) Am 28. Oktober traf sich 
eine kleine Gruppe von Mitglie-
dern zum Besuch des Marineluft-
schiffe und Marineflieger Muse-
ums in Nordholz. 
Der Rundgang im Außengelände 
des Museumsareals und die Aus-
stellungsstücke und Dioramen in 
der Halle gaben uns einen guten 
Eindruck über genutzte Marine-
Flugzeugtypen und die Geschichte 
der Marine Luftschiffe. 

Abgerundet wurde der Tag mit einer 
zünftigen Einkehr im Schaufenster 
Fischereihafen in Bremerhaven 
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...sind sie erlaubt? Ja natürlich, 
sogar erwünscht! Manch einer 
von uns scheint nachts die bes-
ten Ideen in seiner Traumwelt zu 
entwickeln. Wohl dem, der sich 
am Morgen  noch erinnert. 
So entstand auch der Traum nach 
einem lebendigen Vegesacker Ha-
ven, mit „v“ wie Havenhaus, über-
mittelt aus der Niederdeutschen 
Sprache. 
Einem Haven mit beleuchteter De-
signerbrücke, auf der Menschen 
stehen bleiben, einfach so, um den 
herrlichen Blick zu genießen oder 
um einen Plausch mit Bekannten 
und Freunden zu halten. 
Einem Havenkontor als architekto-
nisch stilvollem Gebäude, ganz an-
ders als alle vorhandenen Bauwer-
ke, die dem Kommerz dienen und 
damit Läden und Büros vorbehalten 
bleiben. Einer Begegnungsstätte, 
einem Informationspunkt für alle 
Bremer und Butenbremer. 
Einem Haven mit Schiffen die nicht 
selbst im Mittelpunkt stehen wollen, 
sondern Vegesack in den Mittel-

Träume 

punkt stellen. 
Mitfahrmöglichkeiten für jedermann. 
Gelegenheit zur Anmietung von 
Booten, um mit oder ohne Sport-
bootführerschein ein paar Stunden 
mit Familie oder Freunden auf We-
ser oder Nebenflüssen zu schip-
pern. 
Der Traum nach von einem Haven 
zum Verweilen, zum Erleben von 
Veranstaltungen. Einer Hafenbühne 
auf dem Wasser, mit Programman-
geboten die einmalig sind. 
Einem alten Hafenspeicher im Hin-
tergrund, dem ältesten im Lande 
Bremen, der seiner Bedeutung ent-
sprechend genutzt wird – einer 
Hausbrauerei mit Vegesacker Log-
gerbier als Spezialität und in Erinne-
rung an alte Zeiten, als Torfkähne 
das Bier zu den Loggern brachten. 
 
Schade, dass viel zu früh die 
Wachphase beginnt und die Wirk-
lichkeit einen einholt. 
 
Norbert Lange-Kroning  
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(pvd) 1639 entstand der erste 
Leuchtturm (eine "Steinkohlen-
blüse"), der bis 1807 mit Unter-
brechungen in Betrieb war. 
1811 wurde von der englischen 
Seezeichenverwaltung „Trinity Hou-
se“, ein Leuchtturm errichtet, der mit 
Ölbrennern und Parabolspiegeln 
und später mit Fresneloptik ausge-
rüstet wurde. 
Die königlich-preußische Bauver-
waltung errichtete 1902 einen neu-
en Leuchtturm der bis 1945 mit ei-
nem 
elektrischen Schnellblinkfeuer be-
trieben wurde.  
Der jetzige Leuchtturm Helgoland 
wurde 1941 als Flakleitstand erbaut 
und am 17.05.1952 als Leuchtfeuer 
in Betrieb genommen. 
1965 erhielt er sein jetziges Ausse-
hen durch Verblenden mit rotem 
Ziegelmauerwerk, zudem wurde die 
endgültige Laterne und Optik einge-
richtet. Das Leuchtfeuer dient als 
Seefeuer mit einer Tragweite von 
28 sm (weiß) 
Am 01.08.1986 ging der letzte 
Leuchtturmwärter Helgolands nach 
abgeschlossener Automatisierung 
aller Schifffahrtszeichen auf der 
Insel und Düne in den Ruhestand. 
Von diesem Zeitpunkt an erfolgt die 
Fernüberwachung und Steuerung 
der Anlagen von der Fernwirkzent-
rale aus Tönning. 
Der Turm ist Teil des Verkehrssi-
cherungssystem Deutsche 
Bucht. Das System ist eine techni-
sche Maßnahme zur Verhinderung 

von Schiffsunfällen in der Deut-
schen Bucht und zur Verhütung von 
Gefahren für die Umwelt durch 
Meeresverschmutzungen. 
Eingebunden in dieses Verkehrssi-
cherungssystem installierte man auf 
dem Leuchtturm Helgoland 1984 
eine Weitbereichsradaranlage, eine 
Peilanlage und mehrere Funksyste-
me. Weitere Antennenanlagen für 
die DGzRS (Deutsche Gesellschaft 
zur Rettung Schiffbrüchiger) und 
das Verkehrssicherungssystem El-
be sind heute auf dem Leuchtturm 
montiert. 
Alle Einrichtungen dienen dazu, die 
Schifffahrt im freien Seeraum zu 
überwachen, gefährliche Verkehrs-
situationen im Entstehen zu entde-
cken, die Schifffahrt zu informieren, 
zu beraten und notfalls zu lenken. 
Für die Unterstützung der moder-
nen Funknavigation über Satelliten 
wurde 1994 eine DGPS (Differential 
Global Positions-System) Sendesta-
tion auf der Düne Helgoland errich-
tet. Mit der Aussendung von Korrek-
turdaten für eine genauere Ortsbe-
stimmung bekommt auch die heuti-
ge Schifffahrt die benötigten Hilfs-
mittel für die Sicherheit an unserer 
Küste. 
 

Leuchttürme — Helgoland 
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Rotbrauner, viereckiger Ziegelturm 
mit weißem Turmkopf und Antennen  
 
Funktion  Seefeuer  
  
in Betrieb  seit 1952  
  
Höhe des Feuerträgers  34 m   
Lage  Insel Helgoland, Oberland   
Geografische Position   
Länge: 007° 53' E 
Breite: 54° 11' N   
Kennung  Blz. 5 s   
 
Nenntragweite  28 sm   
Höhe des Feuers  82 m   
Optik  Scheinwerfer-Sammellinsen  
  
Internationale Ordnungsnummer: 
B 1312 
 
Bemerkungen  Der Turm ist gleichzei-
tig Träger für Radar- und Peileranlagen 
des Wasser- und Schifffahrtsverwal-
tung des Bundes. 



18 

wurde aber durch die Gespräche 
neugierig auf die Signalstation. 
Am darauf folgenden Donnerstag 
besuchte ich die Runde auf der Sta-
tion und wurde bald überzeugt wei-
terhin dabei zu sein. Ich ging zu den 
folgenden Treffen und wurde auch 
Vereinsmitglied. 
Die „Klönschnack“ Abende im Au-
gust und September wieder recht 
gut besucht und mit munteren Ge-
sprächen sehr kurzweilig. 
Der Oktober Abend, am Tag der 
Einweihung der "Regina", wurde 
leider durch den frühen Winterein-
bruch sehr negativ beeinflusst - war 
aber letztendlich doch gut besucht. 
Leider ist bei allen bisherigen Zu-
sammenkünften zu beobachten, 
dass der Anteil der Außenstehen-
den gering ist. Allerdings scheinen 
aber auch nur wenige Vereinsmit-
glieder interessiert zu sein. Na ja,  
der Herbst ist vorbei, der Winter 
kommt bestimmt - was hoffentlich 
den einen oder anderen reizen wird, 
mal am 2. Mittwoch im Monat zur 
„Gläsernen Werft“ zu kommen. 
Wenn Sie also auch mal mitma-
chen, dann entsteht vielleicht 
eine noch größere Palaver Runde 
mit noch interessanteren The-
men. 
Gerhard Nipper  

Im Frühjahr stand es in der Zei-
tung. In Vegesack in der 
"Gläsernen Werft" trifft sich am 2. 
Mittwoch jeden Monats eine 
"Klönschnack“ Runde.  
Der Grundgedanke ist, maritim Inte-
ressierte zusammenzubringen. Da-
her ist jeder willkommen, ob er nun 
aktiv tätig ist oder ehemals beschäf-
tigt war, sei es im Hafen auf einer 
Werft, im Schiffsbetrieb gewesen 
oder als Wassersportler - oder ein-
fach nur so, aus Hobby. 
Ich fühlte mich angesprochen und 
ging zum ersten Treffen im Juni. Es 
war bald eine bunt gemischte Run-
de beisammen, darunter ehemalige 
Fahrensleute, Hobbysegler, und 
Journalisten. Recht stark war der 
MTV "Nautilus" vertreten, dessen 
Mitglieder letztlich die Initiatoren 
des Abends waren. Zum Ausklang 
des Treffens erfolgte noch eine Ein-
ladung an alle, zum Tag der offenen 
Tür auf der Fassmer Werft. 
Diese Einladung betraf vor allem die 
Besichtigung des neuesten Seenot 
Rettungskreuzers der DGzRS, 
"Hermann Marwede". 
Nur für uns war vereinbart worden, 
eine Stunde vor der offiziellen Ver-
anstaltung, das Schiff zu besuchen, 
extra geführt durch den Pressespre-
cher der Gesellschaft, Herrn Andre-
as Lubkowitz. 
Der nächste „Klönschnack“ stand 
offenbar unter einem schlechten 
Stern: Fußball im Fernsehen und 
Urlaubszeit; wir waren nur 4 Anwe-
sende, quasi paritätisch besetzt. Ich 

MTV Nautilus Klönschnack….. 
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Restaurant Paulaner 
 

Breite Str. 12 - 28757 Bremen 
Tel.: 0421 - 652994  

Fax: 0421 - 69009625 
Mittagstisch von Dienstag - Samstag 

für € 6,00 incl. Dessert ! 
 

Wir empfehlen uns für Feierlichkei-
ten aller Art von 10 - 60 Personen ! 

 

Öffnungszeiten: Dienstag - Samstag 
11:00 - 15:00 & 18:00 - 22:00 Uhr 

Sonntag 11:00 - 15:30 Uhr 
Montag Ruhetag 

 

Im Internet gesurft... 

(pvd) Folgende Internet-Seiten 
haben wir für Sie gesichtet. Viel-
leicht gefallen diese Inhalte Ihnen 
auch... 
 
www.bbv-sailing.de/ 
Informative Seiten über die Projekte 
und die Schiffe der BBV. 
 
www.cuxhaven.de/ 
Hier finden Sie die Tall Ship Race 
2004 Termine. Das Rennen 2004 
endet Mitte August in Cuxhaven. 
 
www.janmaat.de/ 
Sehr gut aufgemachte Seiten über 
Bremerhaven und umzu. Janmaat 
verklookfiedelt wat över Bremerha-
ven, vun de Schipps un wat da to-
hört. 
Aktuelle Schiffslisten der Marine 
und eine Auflistung der Traditions-
schiffe an deutschen Küsten vervoll-
ständigen das Wissen und machen 
das Stöbern zum Spaß. 
 
www.jadu.de/schiffahrt/ 
Internet Magazin und E-Bibliothek 
mit Schwerpunkt zum Thema Tatsa-
chen und Mythen aus der Seefahrt. 
 
 
 

www.faszination-segelschiffe.de/ 
Segelfanseiten mit Törnberichten 
von verschiedenen Großseglern, 
Tipps für Trainees auf Groß- und 
Traditionsseglern. Berichte über 
Hafenfeste. Sie erhalten viele Links 
zu maritimen Terminen und Home-
pages von Großseglern und Freun-
deskreisen. 
 
www.esys.org/ 
Homepage des Europäischen Segel 
Informations Systems.. Hier finden 
Sie Großsegler News, Seenot Sei-
ten, Krimi Seiten und Infos zu Mitse-
gel-Gelegenheiten. 
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(pvd) Ein Höhepunkt der Saison 
2004 wird für die BV2 Vegesack 
sicherlich die Teilnahme am In-
ternationalen Maritime Festival 
Brest in  der Bretagne werden. 
An 6 Tagen können auch Sie mariti-
me, kulturelle Aktivitäten und Fest-
lichkeiten erleben. Jeder Abend 
wird mit einem großen Feuerwerk 
beendet. Über 200 Großsegler und 
Traditionsschiffe aus 20 Nationen 
und mehr als 2000 Musikanten und 
Sänger nehmen an dem alle 4 Jah-
re veranstalteten Ereignis teil. Es 
werden über 1 Million Besucher 
erwartet. 
Sie können an diesem Festival, den 
Schiffsparaden und der am Ab-
schiedstag stattfindenden Regatta 
nach Douarnenez teilnehmen. 
Wir bieten Ihnen 2 Tourenvor-
schläge an: 
1. Reise Cuxhaven-Brest 
Di-29.06.2004 morgens in Cuxha-
ven an Bord, Anreise nach Brest,  
( 650sm), Zwischenhäfen je nach 
Wetterlage, wahrscheinlich werden 

„Maritime Festival Brest 2004“ - BV2 Vegesack ist dabei 

zu Anfang mehrere Nächte durch-
gesegelt 
Do-08.07. „Welcome of the Crews“ 
Fr-09.07. - Do-15.07. Festival Brest  
Fr-16.07.-09:00 Auslaufen zur 
Grand Regatta Brest - Douarnenez, 
ca. 16:00 Ankunft in Douarnenez, 
Festival Douarnenez 2004, abends 
von Bord, Bus-Transfer (30 km) ins 
Hotel „Noz Vad“, Carhaix-Plouguer, 
Übernachtung im Hotel 
Sa-17.07.-09:00 Rückreise nach 
Vegesack im 30er Fernreisebus (2 
Fahrer) 
So-18.07. ca. 03:00 Ankunft in Ve-
gesack 
Preis: 1175 € (für Busreise Brest-
Vegesack, 1 Hotelübernachtung im 
Doppelzimmer mit Frühstück, 18 
Tage auf dem Schiff) 
Verpflegung: Bordkasse Umlage 
nach Aufwand, ca. 180 € (10 € pro 
Tag), einschließlich alkoholfreier 
Getränke, alkoholische Getränke 
extra) 
Personen: 14 (4 Stamm, 10 Gäste)
   

Das haben wir noch zu bieten: 
- Segelreparaturen und -änderungen 
   mit Bring- und Holdienst 
- Ganzbootpersennings 
- Relingskleider & Relingsdrähte 

Bremer Heerstraße 7 
(Ecke Steindamm) 
28719 Bremen 

Telefon 0421 - 63 65 565 
Telefax 0421 - 63 65 592 

- Sonnensegel &  Fockschläuche 
- Textile Maßanfertigungen 
- Schoten & Fallen, Tauwerk & Schäkel 
- Wanten und Rollanlagen 
- Bootsbeschriftungen 
- Wartung von Rettungsmitteln 
- und vieles mehr 
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wetterlage eventuell schon früher, 
Zwischenhäfen je nach Wetterlage. 
So-01.08.Cuxhaven, ca. 16:00 von 
Bord. 
Preis: 1215 € (für Busanreise Vege-
sack - Brest, 1 Hotelübernachtung 
im Doppelzimmer mit Frühstück, 
und 18 Tage auf dem Schiff) 
Verpflegung: Bordkasse, Umlage 
nach Aufwand, ca. 180 € (10 € pro 
Tag), einschließlich alkoholfreier 
Getränke, alkoholische Getränke 
extra 
Personen: 14 (4 Stamm,10 Gäste) 
Wenn Sie an einer der zwei Rei-
sen teilnehmen wollen, bitten wir 
Sie um Ihre Anmeldung bei Nor-
bert Lange-Kroning.  
Tel: 0421-- 62 606 30 

2. Reise, Brest-Douarnenez - Cux-
haven 
Mi-14.07.-21:00 Abfahrt von Vege-
sack im 30er Fernreisebus (2 Fah-
rer) nach Brest, Bretagne, Frank-
reich. 
Do-15.07.-15:00 Ankunft in Brest, 
Einchecken im Hotel Mercure, Fes-
tival Brest 2004 
Fr-16.07.-08:00 in Brest an Bord  
Vegesack BV 2, ca. 09:00 Auslau-
fen zur Grand Regatta Brest - Dou-
arnenez, 
ca. 16:00 Ankunft in Douarnenez, 
Festival Douarnenez 2004 
Sa-17.07.- Di-20.07. Festival Douar-
nenez 2004 
Mi-21.07. Rückreise von der Bretag-
ne nach Deutschland ( 650 sm) mit 
der Vegesack BV2, je nach Groß-
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Törnplan 2004 des Segelloggers BV2 Vegesack 

Anmerkungen: 
Für jeden Törn organisieren wir die die An- und Abreise von bzw. nach Ve-
gesack. 
Preis: € 56.- pro Person und  Segeltag 
Bei festen Gruppen mit 10 Personen fährt der Gruppenleiter kostenlos mit. 
An Bord geht es jeweils am Tage zuvor. Crewwechsel meist zwischen 14.00 
und 16.00 Uhr 

Auskünfte und Buchungen 
bei 
CharterKontor Vegesack 
Alte Hafenstraße 58,  
28757 Bremen-Vegesack 
Tel.: 0421 - 66 59 304  
Fax: 0421 - 66 59 305 
E-Mail charterkontor@vegesack.de  

Wann sind Sie zuletzt auf 
der BV2 Vegesack mitge-
segelt? 
Die Brest - Termine passen 
nicht in Ihre Planungen? 
Nachfolgend stellen wir 
Ihnen den kompletten 
Törnplan 2004 der BV2 Ve-
gesack vor. 
Änderungen und Updates 
des Törnplanes finden Sie 
im Internet, 
www.vegesack-bv2.de 
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     April   
Fr  16.04. bis 18.04. So Bremerhaven-Helgoland u. zurück 3 Tage Saisonstart 
Fr  23.04. bis 25.04. So Bremerhaven-Helgoland-Vegesack 3 Tage  
        
     Mai   
Sa  01.05.    Tagesfahrt auf der Weser 1 Tag  
So  02.05.    Sternfahrt Traditionsschiffe nach Elsfleth 1 Tag  
Mo 03.05. bis 05.05. Mi Vegesack-Helgoland-Kiel 3 Tage  
Do  06.05.  bis 09.05. So Segelreise in die dänische Südsee 4 Tage gebucht 
Mo 10.05. bis  16.05. So Ostsee-Törn 7 Tage gebucht 
Mo 17.05. bis 19.05. Mi Segelreise dänische Südsee 3 Tage  
Do  20.05. bis  23.05. So Ostsee-Törn 4 Tage gebucht 
Mo 24.05. bis  27.05. Do Segelreise dänische Südsee 4 Tage  
Fr 28.05. bis 01.06. Di Ostsee-Törn 5 Tage gebucht 
        
     Juni   
Mi 02.06. bis  04.06. Fr Kiel - NOK-Passage - Vegesack 3 Tage  
Sa 05.06. bis  06.06. So Hafenfest in Vegesack 2 Tage  
Mo 07.06. bis  10.06. Do Vegesack-Helgoland-Kiel 4 Tage  
Fr 11.06. bis  17.06. Do Ostsee-Törn 7 Tage gebucht 
Fr 18.06. bis  27.06. So Kieler Woche 10 Tage reserviert 
Mo  28.06.    Überführung- NOK-Passage -Cuxhaven 1 Tag  
        
     Juli   
Di 29.06.  bis 16.07. Fr Cuxh.- Brest (Bretagne) 18 Tage 2 Kojen frei 
      Teilnahme Festival Brest 2004   
 16.07.    Grand-Regatta Brest-Douarnenez   
Sa 17.07. bis 01.08. So Douarnenez-Cuxhaven 16 Tage 6 Kojen frei 
        
     August   
Mo 02.08. bis 05.08. Do Cuxhaven -Rostock 4 Tage  
Fr 06.08. bis 08.08. So Hanse Sail Rostock 3 Tage reserviert 
Mo 09.08. bis 14.08. Sa Ostsee-Törn Woche 1 6 Tage  
So  15.08. bis 21.08. Sa Ostsee-Törn Woche 2 7 Tage  
So  22.08. bis  28.08. Sa Ostsee-Törn Woche 3 7 Tage  
So  29.08. bis 04.09. Sa Ostsee-Törn Woche 4 7 Tage gebucht 
        
     September   
So 05.09. bis 11.09. Sa Ostsee-Törn Woche 5 7 Tage  
So 12.09. bis 18.09. Sa Ostsee-Törn Woche 6 7 Tage  
So 19.09. bis 25.09. Sa Ostsee-Törn Woche 7 7 Tage gebucht 
So 26.09. bis 02.10. Sa Ostsee-Törn Woche 8 7 Tage  
        
     Oktober   
So 03.10. bis 05.10. Di Kiel-NOK Passage - Helgoland-Vegesack 3 Tage  
Fr 08.10. bis 10.10. So Wochenendtörn nach Helgoland 3 Tage  
Fr 15.10. bis 17.10. So Wochenendtörn nach Helgoland 3 Tage  
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Jugendabteilung übernimmt Schlepper Regina 

(pvd) Kalt war es, als sich am 8. 
Oktober eine Gruppe unentweg-
ter Vereinsmitglieder  im Fähr-
grund einfand, um bei Bier, Cola  
und Bratwurst die feierliche Über-
gabe des Schleppers an die Ju-
gendabteilung des MTV Nautilus 
mit zu erleben. 
Viele erinnerten sich noch an die 
Odyssee der Regina, die 1966 unter 
der Baunummer 900 auf dem Vul-
kan gebaut worden war. Der 100 
BRT Schlepper hatte jahrelang 
Hilfsdienste im Werftbetrieb geleis-
tet. Seine Maschine erlaubte dem 
18,46 m langen und 6,66 m breiten 
Schiff eine Geschwindigkeit bis zu 
10,5 kn. 
Nach Ausmusterung der Regina 
kaufte der MTV das kleinste jemals 

auf dem Vulkan gebaute Schiff. 
Nach jahrelangem Aufliegen 
(manche erinnern sich noch des 
Anrufs eines Vereinsmitglieds: 
„entweder ihr holt sie ab, oder ich 
lasse sie verschrotten“) fand die 
Regina ihren endgültigen Liege/
Standplatz nahe der Stelle ihres 
ehemaligen Wirkens - umgebaut 
und den Bedürfnissen einer Ju-
gendbegegnungsstätte angepasst. 
Anlässlich der Einweihung über-
reichte E. Bögershausen der Ju-
gend im Namen der Vegebüdel - 
Stammcrew nicht nur die besten 
Wünsche, sondern auch einen 
Scheck über 200,- €. Das Geld wur-
de von der Crew zur Erweiterung 
des Innenausbaus der Regina  ge-
sammelt 
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Schipperfest im Hafen 

Der MTV Nautilus e.V. lädt ein zu einer maritimen 
„Klönschnack“ Runde 

in das Restaurant "Zur Gläsernen Werft". 
Jeden 2. Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr. 

Es geht um den Austausch von Erfahrungen, Ge-
schichten vom Vegesacker Hafen und um Vege-

sack und umzu ... 

 

(abk) Am 5. Oktober schien noch 
richtig schön die Sonne, nur der 
Wind war ziemlich eisig. 
Trotzdem trafen sich vor dem Ha-
fenmeistercontainer gar nicht mal 
so wenig Leute, um das erste 
Schippertreffen gemeinsam zu fei-
ern. Eingeladen waren die Besat-
zungen und Betreiber aller im Vege-
sacker Hafen beheimateten Schiffe. 
Bei Labskaus mit Matjes und mehr 
oder weniger geistigen Getränken 
kamen viele miteinander ins Ge-
spräch, die sich sonst vielleicht nur 
vom Sehen kannten. Für passende 
musikalische Untermalung sorgte 
ein Akkordeonspieler, so dass die 
Stimmung richtig gut war.  
 

Foto: P. Karstens 

Ein Kriegsschiff schiebt sich durch 
die offene, unruhige See. Nebel-
schwaden erschweren die Sicht. 
Kurz nach Einbruch der Dunkelheit 
meldet der Ausguck: “Licht Steuer-
bord voraus!“ Der Kapitän schickt 
ein Signal: „Sie sind auf Kollisions-
kurs, empfehle Ihnen 20 Grad Kurs-
änderung.“ Zurück kommt die Mel-
dung: „Ändern Sie Ihren Kurs um 20 
Grad.“  Der Kapitän antwortet: „Dies 
ist ein Kriegsschiff. Kurs um 20 
Grad ändern!“ Zurück kommt das 
Signal: „Besser, Sie ändern den 
Kurs.“ Der Kapitän antwortet wü-
tend:“ Wir sind das zweitgrößte 
Schiff der Flotte. Werden von drei 
Zerstörern und mehreren Hilfsschif-
fen begleitet. Ändern Sie Ihren Kurs 
oder es werden Gegenmaßnahmen 
ergriffen!“ Prompt wird zurückge-
blinkt: „Dies ist ein Leuchtturm.“ 
Erzählt von N.  Lange-Kroning 

Kursänderung 
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Jugend auf Reisen 

   
 
 
 
 
 
 
 
In einmaliger Lage… 
Ob Hochzeiten Geburtstage, Jubilä-
en, Betriebsfeste oder Kohlfahrten -
feiern Sie Ihr persönliches Fest in 
einem außergewöhnlichen Ambiente 
direkt an der Weser! 
Gasthaus "Zur Moorlosen Kirche" 
Mittelsbürener Landstraße 36 
28719 Bremen 
Tel.: 0421 - 6263947 
Fax: 0421 - 69009625 
 
Internet:www.ZurMoorlosenKirche.de 
E-Mail: info@ZurMoorlosenKirche.de 
 
Öffnungszeiten (Winter): 
Freitag  - Sonntag 10:00 - 22:00 Uhr 
Montag - Donnerstag geschlossen 
Andere Termine auf Anfrage möglich 

Die Donnerstags-Runde unserer 
Jugendabteilung verbrachte vom 
07. bis zum 09. November ein Wo-
chenende in Henneckenrode. Über-
nachtet wurde in einer Turnhalle, 
welche zu einer kleinen Schule ge-
hört. Das war natürlich ein Riesen-
spaß für alle, weil auch sämtliche 
Geräte und Ausrüstungen zur Ver-
fügung standen. Mit Spiel und Spaß 
in der Halle und einigen Wanderun-
gen in der Umgebung war das Wo-
chenende dann auch viel zu schnell 
vorüber. 
Dieses Wochenende wurde durch 
alte Kontakte nach Henneckenrode 
ermöglicht. Vor vielen Jahren hat 
sich unsere Jugend bei einem gro-
ßen Festival auf dem Gelände dort 
eingebracht. Damals sorgten unse-
re jungen Mitglieder für ein attrakti-
ves Programm auf einem zur Anla-
ge gehörenden See. 
 
Bericht Thomas Rutka 
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Am 11.2.2004 werden wir die 
Gleistein Tauwerke Fabrik in Lüs-
sum besuchen. Die Besichtigung 
beginnt um 18:00. Hierzu laden 
wir Sie herzlich ein. Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich bei Do-
ris Meyer, Tel. 0421-624418. 
Nachfolgend Auszüge aus einem 
Bericht unseres Mitglieds Helmut 
Werner: 
...der Vortrag war auch für Laien 
hoch interessant, weil hier jemand 
mit einem fundierten Hintergrund-
wissen über die Fabrikation und 
Materialbeschaffenheit sprach...  
...die aufgeführten Beispiele der 

Fertigkeitswerte moderner Kunst-
stoffseile zeigten, dass die Materia-
lien teilweise höhere Festigkeitswer-
te als Stahl ergaben. 
...da die modernen Seile eine 
grundlegende andere Herstellungs-
art als konventionelles Tauwerk 
aufweisen (geflochtene anstelle  
geschlagene oder "geschehlte" Sei-
le) sind auch die Spleißmethoden 
komplett anders geartet. Diese wur-
den uns demonstriert. 
Alles in allem, für maritim Interes-
sierte eine sehr gut gelungene Ein-
führung in die moderne Seil- und 
Materialtechnik. 
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Schicken Sie einfach ein E-Mail an peter.vondaak@net-art.de und teilen Sie uns mit, ob Sie 
Ihr LOGBUCH zukünftig nur noch elektronisch oder elektronisch und auf Papier erhalten 
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